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§ 41 WaffG Besondere
Bestimmungen fur die Verwahrung
einer grof3en Anzahl von

SchuRwaffen

WaffG - Waffengesetz 1996

@ Berticksichtigter Stand der Gesetzgebung: 29.12.2021

1. (1)Wer - aus welchem Grunde immer - 20 oder mehr SchuRwaffen in einem raumlichen Naheverhaltnis
zueinander oder Munition in groBem Umfang verwahrt, hat dartber die fir den Verwahrungsort zustandige
Behorde in Kenntnis zu setzen und ihr mitzuteilen, durch welche MaBnahmen fur eine sichere Verwahrung und
fr Schutz vor unberechtigtem Zugriff Sorge getragen ist. Eine weitere derartige Meldung ist erforderlich, wenn
sich die Anzahl der verwahrten Waffen seit der letzten Mitteilung an die Behorde verdoppelt hat.

2. (2)Sofern die gemal? Abs. 1 bekanntgegebenen Sicherungsmalinahmen im Hinblick auf die Zahl der verwahrten
Waffen oder die Menge der verwahrten Munition nicht ausreichen, hat die Behérde die notwendigen
Erganzungen mit Bescheid vorzuschreiben. Hierbei ist eine angemessene Frist vorzusehen, innerhalb der die
Sicherungsmalinahmen zu verwirklichen sind.

3. (3)Werden die gemal} Abs. 2 vorgeschriebenen SicherungsmalRnahmen nicht fristgerecht gesetzt oder erhalt die
Behorde nicht Zutritt zum Verwahrungsort, so kann sie nach den Umstanden des Einzelfalles mit
Ersatzvornahmen vorgehen, eine Uberpriifung gemaR § 25 Abs. 2 vornehmen oder dem Betroffenen mit Bescheid
die Verwahrung von 20 oder mehr SchuRwaffen oder von Munition in groBem Umfang an dieser Ortlichkeit
untersagen; einer Beschwerde gegen einen solchen Bescheid kommt keine aufschiebende Wirkung zu.

In Kraft seit 01.01.2014 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/waffg/paragraf/25
file:///

	§ 41 WaffG Besondere Bestimmungen für die Verwahrung einer großen Anzahl von Schußwaffen
	WaffG - Waffengesetz 1996


